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Liebe Vereinsmitglieder, liebe Sportfreunde!
„Der Ball rollt wieder !“ Unter dieses Motto darf man getrost die erste „Echo“-Ausgabe der neuen
Fußballsaison stellen, denn an diesem Wochenende starten sämtliche Amateurligen wieder in den
Spielbetrieb.
Nach einer durchaus erfolgreichen Saison 2024/25 (Rang drei für unsere Kreisoberliga-Mannschaft sowie
die „Dritte“ in der C-Liga und Rang fünf für die A-Liga-Mannschaft) und der mehr als verdienten
„Sommerpause“ haben die RSV-Trainer die letzten Wochen genutzt, um ihre Mannschaften in zahlreichen
Trainingseinheiten und Testspielen wieder „auf Vordermann“ zu bringen und für die heute startende
Saison 2025/26 vorzubereiten.
Gleich 18 Neuzugänge, davon erfreulicher Weise mehr als die Hälfte aus der eigenen A-Jugend, haben die
Kader für die drei Seniorenmannschaften noch einmal wesentlich verbreitert, was die Arbeit und die evtl.
„Aufstellungsprobleme“ für die Trainer nicht unbedingt einfacher machen sollte, ein Luxusproblem
allerdings, für das uns andere Vereine beneiden dürften. Hoffen wir, dass die Trainer auch in dieser neuen
Saison immer wieder die richtigen Worte und vor allem auch die richtigen Aufstellungen finden und
möglichst wenige urlaubs- oder verletzungsbedingte Ausfälle zu beklagen haben.
Mit der SG Ehringshausen/Dillheim empfängt unsere 1. Mannschaft heute um 14.00 Uhr einen Gegner, der
in der abgelaufenen Saison erst in der Relegation den Klassenerhalt hat sichern können, aber immer
wieder durch spektakuläre Ergebnisse von sich reden gemacht hat. Auch die beiden Spiele unserer KOL-
Truppe (3:3 und 6:4) gegen die Dill-Kicker gehörten zu den torreicheren Partien. Unter ihrem neuen Trainer
dürften die Gäste zum Saisonstart besonders motiviert sein, weshalb eine durchaus knifflige Aufgabe auf
die RSV-Mannschaft von M. Cholibois wartet.
Bereits um 12.00 Uhr startet unsere 3. Mannschaft in die neue Saison, Gegner wird der B-Liga-Absteiger
FSV Berghausen sein, der ein eher unbeschriebenes Blatt darstellt, denn gegen die Mannschaft aus dem
Asslarer Stadtteil wurden schon etliche Jahre keine Punkt-spiele mehr ausgetragen, man darf also
gespannt sein auf den Auftritt unserer „Dritten“, die auch in der kommenden Saison wieder zur C-Liga-
Spitze gehören möchte.
Auf den Saisonstart warten muss dagegen noch unsere 2. Mannschaft, die am ersten Spieltag spielfrei ist
und erst am nächsten Sonntag beim FC Werdorf eingreift.
Zu den Spielen an diesem Sonntag begrüßen wir die Gäste, die Schiedsrichter und die Zuschauer ganz
herzlich.
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Für den Vorstand
Ralf Eckhardt
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Der RSV trauert um Hans-Otto Huber
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Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem geschätzten ehemaligen
Vereinsvorstandsmitglied Hans-Otto Huber, der über 40 Jahre lang ein treues und engagiertes
Mitglied unseres Vereins war. Fast zwei Jahrzehnte lang hat er als Vorstandsmitglied
unermüdlich an der Weiterentwicklung und dem Wohl unseres Vereins gearbeitet.
Hans-Otto war nicht nur ein Mitbegründer unserer Vereinszeitschrift, sondern hat bis zu seinem
Lebensende aktiv an deren Gestaltung mitgewirkt. Sein Engagement und seine Kreativität
haben das RSV-Echo zu einem wertvollen Bestandteil unserer Vereinsgemeinschaft gemacht.
Seine Lebenserfahrung und sein weiser Rat waren für den Vorstand von unschätzbarem Wert.
Er war stets bereit, sein Wissen zu teilen und stand uns in schwierigen Zeiten als verlässlicher
Berater zur Seite.
Besonders hervorzuheben ist seine bescheidene Art, mit der er oft im Hintergrund arbeitete.
Hans-Otto war derjenige, der immer half, wenn es notwendig war, ohne je im Mittelpunkt stehen
zu wollen. Sein selbstloser Einsatz und seine Hingabe werden uns immer in Erinnerung bleiben.
Wir verlieren nicht nur ein engagiertes Vorstandsmitglied, sondern auch einen wunderbaren
Menschen und Freund. In unseren Herzen wird Hans-Otto weiterleben, und sein Vermächtnis
wird uns auch in Zukunft inspirieren.
Unser tiefstes Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Freunden in dieser schweren Zeit. Wir
werden ihn stets in ehrender Erinnerung behalten.
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Neben etlichen Testspielen…

war unsere KOL-Mannschaft in der vergangenen Woche auch bereits in der ersten Runde des
Wetzlarer Kreispokals im Einsatz. Im Wetzlarer Stadtderby beim B-Ligisten Blau-Weiß Wetzlar war
die favorisierte Cholibois-Truppe vom Anpfiff weg spielbestimmend, agierte aber gegen
defensive Gastgeber vor dem gegnerischen Kasten zunächst nicht konsequent genug und musste
bis zur Pause mit einem 1:0 (Torschütze M. Oschwald) zufrieden sein. Auch nach dem Wechsel
verteidigten die Männer vom Bodenfeld vielbeinig, erneut zweimal M. Oschwald, Kapitän P.
Meisterjahn und Neuzugang T.G. Jurado schraubten das Endergebnis aber noch auf ein
standesgemäßes 5:0. In der 2. Pokalrunde muss die RSV-Mannschaft jetzt zum Sieger der Partie
des SV Hermannstein gegen die SG Hohenahr reisen.

Gleich 18 Neuzugänge…

durften die RSV-Trainer zum Beginn der Vorbereitungswochen auf der Bezirkssportanlage
begrüßen, erfreulich insbesondere aber auch, dass kein Spieler den Verein nach der ab-
gelaufenen Saison verlassen hat. Am erfreulichsten aber bleibt festzustellen, dass die Hälfte der
Zugänge aus der eigenen Jugend kommt und damit das Ergebnis der jahrelangen auf-wendigen
Jugendarbeit unseres Vereins bestätigt.

Ein Überblick im Einzelnen:
T.G. Jurado (SC Waldgirmes U 23), M. Mautz (Viktoria Nidda), P. Mitevski (Türkyemspor Gießen), N.
Müller (Spartak Wetzlar), E. Polat (FSV Braunfels), R. Russo (FC Burgsolms), A. Sauer (FC Cleeberg
II), F. Wanke (TSV Langgöns) und S. Ndayishimiye (vereinslos).

Aus der eigenen A-Jugend gingen nach oben: E. Erke, L. Walther, T. Hahn, L. Henche, 
D. Hoffmann-Rothe, S. Altuntas, E. Hussanini, J. Schönknecht und F. Yagoubi.

Auch zur neuen Saison…

bieten wir wieder die RSV-Dauerkarte an. Diese berechtigt zum Besuch sämtlicher Heim-spiele
unserer drei Senioren-Mannschaften in Kreisoberliga, A-Liga und C-Liga. Vereins-mitglieder
zahlen 55,--€, Nichtmitglieder 60,--€. Die Karte kann unter 0178-8976840 (Whatts-app) unter
einfach bei Heimspielen an der Tageskasse bestellt werden.
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Rund um den Fußball ...
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Auch in dieser Sommerferienzeit…

hatte das „Lilien-Camp“ des Fußball-Zweitligisten SV Darmstadt 98 wieder den Weg auf die
Bezirkssportanlage gefunden, mit 40 Teilnehmerinnen und Teilnehmern war das Camp auch in
diesem Jahr wieder so gut wie ausgebucht. Vier Tage lang erlernten und vertieften die
Nachwuchskicker unter Anleitung der Trainer aus dem Leistungszentrum des Zweitligisten die
Grundtechniken, spielten spannende Turniere und legten am Ende noch erfolgreich das DFB-
Sportabzeichen ab, Viele davon sogar in Gold. Wieder einmal hatte der Sportliche Leiter des RSV
und Camp-Koordinator Andreas Schulz für eine glänzende Organisation und u.a. auch prima
Essen gesorgt, so dass sowohl die Teilnehmer, als auch zahlreiche Eltern am Abschlusstag
zufrieden die Bezirkssportanlage verließen mit dem Wunsch, auch im nächsten Jahr beim
„Lilien“-Camp wieder dabei zu sein. Schon jetzt steht fest: Auch 2026 ist die zweite Ferienwoche
bei den Darmstädtern für die RSV-Kids gebucht. Infos zur Anmeldung dürfte es etwa im
kommenden Dezember geben .

Sensationell…

hat sich das RSV-Inklusions-Fußball-Team Anfang Juli beim Turnier um den Hessenpokal die
Silbermedaille geholt. Anlässlich des 10jährigen Bestehens der ID-Fußball-Abteilung des TSV
Kleinlinden wurde auf der Anlage der Gießener Vorstädter gespielt und trumpfte die RSV-
Mannschaft, unterstützt von den RSV-Jugendspielern Lennart, Miguel und Cheikh, groß auf und
schaffte eher unerwartet den Einzug ins Finale. Gegner war hier das favorisierte und
übermächtige Team aus Köppern, dem man aber einen großartigen Kampf lieferte und erst im
entscheidenden 9-m-Schießen unterlegen war. Trainer und Betreuer K. Dähnrich lobte die
großartige Leistung der Mannschaft und hob insbesondere die gelebte Inklusion beim RSV
hervor, denn nicht nur die drei vorerwähnten Jugendspieler unterstützten die ID-Kicker, auch
RSV-Urgestein Uwe Rühl ergänzte wieder einmal das Trainer- und Betreuer-Team.
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 ... und Vereinssport
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Fest in RSV-Hand…

waren auch in diesem Jahr wieder die Hessen-Meisterschaften der Eisstockschützen, denn auf
der Anlage des TV Mainzlar holten sich jetzt sowohl die Damen- als auch die Herren-
Mannschaft die jeweiligen Landestitel. Nachdem sich die 1. Herrenmannschaft mit M. Porst, F.
Kozlowski, J. Brück, J. Keil und M. Weiß zunächst in den Gruppenspielen gegen Olympia
Eisenbach, MESC Mörlenbach und Mainzlar II durchgesetzt hatte, traf die Mannschaft im
Halbfinale eher überraschend auf die eigene „Zweite“, die sich mit R. Rink, K. Trautmann,
N. Danzl, R. Schmitt und V. Georgiadis als Zweiter ihrer Gruppe ebenfalls für die Vorschlussrunde
qualifizieren konnte. Hier setzte sich die „Erste“ glatt in drei Spielen durch und zog in das Finale
ein, während für die „Zweite“ das „kleine“ Finale um die Bronzemedaille blieb. Diese holten sich
die RSV-Routiniers tatsächlich auch gegen die Gegner aus Alzenau. Ihrer Favoritenrolle wurde die
1. Mannschaft im Finale mehr als gerecht, denn auch die Frankfurter Eintracht wurde glatt mit 3:0
Spielen abgeschossen, womit der dritte Hessen-Meistertitel in Folge perfekt war, der gleichzeitig
auch die Qualifikation für die Deutschen Meisterschaften Ende September in Schaftlach bei
München bedeutet.
Dort werden dann auch die RSV-Damen dabei sein, denn in einer Fünfer-Doppelrunde ließ die
erfolgsverwöhnte RSV-Mannschaft mit A. Rink, R. Jüngel, A.K. Philipps und M. Euler wieder einmal
nichts anbrennen und holte sich souverän den Hessen-Titel.
Erwähnenswert, das die RSV-Damen erstmals eine zweite Mannschaft ins Rennen schicken
konnten. Die junge Truppe mit J. Sinkel, S. Röse, S. Skenderi, T. Klenz und L. Sehrt, die erst seit
rund acht Wochen am Trainingsbetrieb teilnimmt, konnte ihr durchaus vorhandenes Potential
mehrfach andeuten.

Doch nicht nur in Mainzlar…

waren die RSV-Stockschützen gefordert, vielmehr fand eine Woche zuvor auf der eigenen Anlage
die Qualifikation für die Deutschen Meisterschaften im Einzel-Zielschießen statt, hier waren
jeweils noch zwei Tickets für die „Deutschen“ zu vergeben. 
Den Titel bei den Damen holte sich R. Jüngel (305 Pkt.) vor A. Rink (275 Pkte.), Rang drei blieb für
A.K. Philipps (262 Pkte.)
Gleich vier RSV`ler waren bei den Herren am Start. Den Hessen-Titel holte sich M. Weiß mit 286
Punkten, während sich der favorisierte amtierende Deutsche Meister M.Porst mit 267 Punkten
diesmal mit Platz zwei zufrieden geben musste. Die Routiniers R. Rink und K. Trautmann landeten
am Ende auf den Plätzen fünf und sechs.
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 Vereinsgeschehen ...
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Auch nach dem 4. Spieltag…

ist unsere neugebildete Tennis-Herren-30-Mannschaft weiterhin unbesiegt und hat mit 7:1
Punkten die Tabellenführung der Kreisliga A übernommen. Nach den Erfolgen in Ehrings-hausen
und gegen Schöffengrund blieb die Mannschaft anschließend auch in Braunfels mit 6:0
ungefährdet, im anschließenden Spitzenspiel der beiden bis dato verlustpunktfreien
Spitzenteams allerdings musste die Mannschaft auf der Bezirkssportanlage gegen Europa-bad
Marburg mit einem 3:3 Remis zufrieden sein. Für RSV-Punkte sorgten in den Einzeln B. Biese und
J. Märzhäuser, die gemeinsam im Doppel auch den dritten RSV-Punkt bei-
steuerten, wonach beide Mannschaften nun punktgleich die Tabelle anführen.
Mit einer Niederlage gegen Aumenau und einem Erfolg in Frickhofen ist die Herren-2er-
Mannschaft in die Saison gestartet, es folgte eine knappe 1:2 Niederlage gegen Neuans-
pach/Oberhain aber zuletzt mit dem gleichen Ergebnis auch wieder ein Sieg im Rückspiel in
Aumenau, für den B. Schumann-Wolters und N. Schmidt in den Einzeln sorgten.

 W i r  g r a t u l i e r e n…

unserem Fußball-Aktiven und voraussichtlich künftigen D-Jugend-Trainer Mathis Schubert,
der am 10. Mai seine Freundin Noemi geheiratet hat. Beide durften sich bereits am 29. Juni auch
über die Geburt ihrer gemeinsamen Tochter Malena freuen.

G u t e  B e s s e r u n g…

wünschen wir unserem Torwart Joachim N e t s c h, der sich in dieser Woche nach langer
Verletzungspause in Butzbach nun doch einer Knieoperation unterziehen musste. 
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  ...nah besehen
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Norbert Martin 09.06. (90 J.) Helmut Mutsch 06.07. (82 J.)

Velten Heintz 09.06. (54 J.) Lothar Klauer 08.07. (56 J.)

Ingrid Borsutzky 09.06. (86 J.) Christel Schneider 09.07. (87 J.)

Steffen Auriga 11.06. (58 J.) Karsten Dähnrich 09.07. (55 J.)

Hans-Joachim Nowak 12.06. (71 J.) Ulrich Ehm 09.07. (70 J.)

Mirko Weiß 13.06. (50 J.) Susanne Eckhardt 09.07. (51 J.)

Regina Leiter 15.06. (65 J.) Roland Isengard 09.07. (68 J.)

Holger Hildebrand 18.06. (64 J.) Norbert Danzl 11.07. (55 J.)

Frank Dubiys 21.06. (65 J.) Heinz-Jürgen Gröbel 11.07. (78 J.)

Michael Braun 24.06. (56 J.) Eberhard Hof 15.07. (70 J.)

Frank Steinraths 25.06. (52 J.) Stefan Haas 17.07. (51 J.)

Dieter Dutschmann 26.06. (68 J.) Petra Graf 19.07. (61 J.)

Katja Wagenknecht 29.06. (51 J.) Petra Müller 19.07. (65 J.)

Karl-Heinz Moeske 30.06. (66 J.) Lars Blöhß 29.07. (56 J.)

Ignaz Amberg 01.07. (58 J.) Helga Fink 30.07. (70 J.)

Bernd-Dieter Fischer 01.07. (67 J.) Manfred Schneider 30.07. (88 J.)

Hannelore Mehl 03.07. (79 J.) Gerd Fellinger 02.08. (76 J.)

Hans-Jürgen Trautmann 05.07. (80 J.) Heidelies Martin 03.08. (81 J.)
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Aus der Vereinsfamilie
                 Wir gratulieren zum Geburtstag
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